
UX / UI Design lernen und mit Bildungsgutschein neu
durchstarten 

UX / UI Designer: Ihre neue berufliche Perspektive beginnt jetzt

Wer heute beruflich neu starten oder sich zukunftsorientiert weiterqualifizieren möchte, findet im Bereich UX / UI
Design hervorragende Chancen. Digitale Anwendungen, Webseiten, mobile Interfaces und interaktive
Informationssysteme prägen inzwischen nahezu jede Branche – und genau hier werden qualifizierte Fachkräfte
gesucht. Die Weiterbildung zum UX / UI Designer bei der FiGD Akademie richtet sich an Menschen, die ihre
Kreativität mit digitalen Kompetenzen verbinden und sich gezielt auf aktuelle Anforderungen des Arbeitsmarktes
vorbereiten möchten. Besonders attraktiv: Die Teilnahme kann bei Vorliegen der Voraussetzungen über einen 
Bildungsgutschein vollständig gefördert werden.

Im Zentrum dieser praxisnahen Qualifizierung steht die Entwicklung benutzerfreundlicher digitaler Oberflächen –
also genau jener Anwendungen, mit denen Nutzerinnen und Nutzer täglich arbeiten. Sie lernen, wie moderne
Gestaltung nicht nur gut aussieht, sondern auch logisch funktioniert, Vertrauen schafft und Orientierung gibt.
Dabei werden gestalterische Grundlagen ebenso vermittelt wie konkrete Umsetzungsstrategien für digitale
Medien, Benutzeroberflächen und responsive Anwendungen. Wer sich über Aufbau und Inhalte informieren
möchte, findet weitere Details direkt im Bereich UX / UI Developer Weiterbildung.

https://www.figd-akademie.de/


Die Weiterbildung verbindet klassisches Grafik- und Mediendesign mit den Anforderungen moderner digitaler
Produktentwicklung. Dazu zählen unter anderem UX- und UI-Konzepte, gestalterische Prinzipien, visuelle
Kommunikationsstrukturen sowie die professionelle Arbeit mit Design- und Produktionswerkzeugen. Ein
besonderer Schwerpunkt liegt auf der Entwicklung digitaler Medien und Benutzeroberflächen mit Programmen
wie Figma, Photoshop und InDesign. Ergänzt werden diese Inhalte durch praxisnahe Einblicke in Layout,
Wahrnehmungspsychologie, Mikrotypografie, grafische Strukturen und interaktive Gestaltungsprozesse. Die
vermittelten Inhalte orientieren sich eng an typischen Aufgabenfeldern im Berufsalltag und umfassen unter
anderem Informationssysteme, grafische Benutzeroberflächen, Designsysteme und digitale Anwendungslogiken

Darüber hinaus werden die Teilnehmenden an die technische Umsetzung digitaler Oberflächen herangeführt.
Denn modernes UX / UI Design endet nicht beim Screendesign – es reicht bis zur strukturierten Entwicklung
interaktiver Medienlösungen. Deshalb werden auch Themen wie responsive Oberflächen, interaktive Elemente,
browserbasierte Anwendungen, mobile Nutzungsszenarien sowie benutzerfreundliche Navigations- und
Inhaltsstrukturen behandelt. Wer sich tiefer mit digitalen Entwicklungspfaden befassen möchte, kann ergänzend
die Bereiche Web Developer, CMS Developer oder Full Stack Web Developer näher kennenlernen.

Die Weiterbildung ist besonders für Menschen interessant, die sich nach einer beruflichen Pause, einer
Umorientierung oder auf der Suche nach einer langfristig tragfähigen Perspektive neu aufstellen möchten.
Gerade an der Schnittstelle zwischen Gestaltung, Nutzerführung und digitaler Produktentwicklung entstehen
laufend neue Berufsbilder. Unternehmen suchen Mitarbeitende, die digitale Anwendungen nicht nur technisch
verstehen, sondern auch aus Sicht der Nutzerinnen und Nutzer denken können. Genau hier setzt diese
Qualifizierung an: Sie verbindet gestalterisches Denken, digitale Methodik und arbeitsmarktrelevante
Kompetenzen in einem klar strukturierten Weiterbildungskonzept.

Auch die Praxisnähe spielt eine zentrale Rolle. Die Teilnehmenden arbeiten unter fachlicher Anleitung an
realitätsnahen Aufgabenstellungen, entwickeln gestalterische Lösungen und setzen sich mit modernen
Anforderungen an digitale Produkte auseinander. Dabei werden sowohl kreative als auch organisatorische und
konzeptionelle Kompetenzen gestärkt. Wer zusätzlich gestalterische Schwerpunkte ausbauen möchte, findet
passende Ergänzungen in den Bereichen Editorial Designer, Visual Media Designer Weiterbildung oder Junior
Art Director.

Für viele Interessierte ist auch die individuelle Beratung ein wichtiger Einstieg. Ein persönliches Gespräch hilft
dabei, berufliche Ziele einzuordnen, Fördermöglichkeiten zu klären und die passende Qualifizierung
auszuwählen. Informationsmaterial kann unkompliziert über das Infomaterial angefordert werden. Wer direkt ins
Gespräch gehen möchte, kann außerdem einen persönlichen Beratungstermin vereinbaren.

Die Weiterbildung zum UX / UI Designer steht damit für weit mehr als nur Softwarekenntnisse. Sie eröffnet Ihnen
die Möglichkeit, gestalterische Begabung, digitale Kompetenz und berufliche Zukunft sinnvoll miteinander zu
verbinden. In einer Arbeitswelt, in der digitale Nutzererlebnisse immer wichtiger werden, schafft diese
Qualifizierung eine belastbare Grundlage für neue Aufgaben, neue Perspektiven und einen beruflichen Neustart
mit Substanz.
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